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Hat sich das Fest der Christen tatsächlich ereignet? Ist
Weihnachten bloss ein schönes Märchen, eine Legende?
Was weiss man über den damaligen Wanderprediger
namens «Jesus»? Was sagen ein Atheist, ein katholischer
Theologe und ein buddhistischer Mönch zur Vermarktung
und Kommerzialisierung von Weihnachten? Die Gäste am

BümplizWoche-Stammtisch (Bild): Joel Eschmann (links),
katholischer Theologe und Pfarrer in den Kirchen St.
Antonius, Bümpliz, und St. Mauritius, Bethlehem, Pascal
Bauer (rechts), Atheist, Gymnasiallehrer für Mathematik
und Physik, wohnhaft in Bümpliz, Anoruddha Karawelaga
(Mitte), buddhistischer Mönch in den buddhistischen Zentren
Lenzburg und Bern.

BümplizWoche-Stammtisch zu Weihnachten 2018

Ist Weihnachten
bloss ein schönes
Märchen?
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Bern-West hat
einen Plan!
Dank der Initiative des
Vereins westkreis6 ist
als Nachfolger des be-
kannten Quartierhand-
buchs ein Stadtteilplan
zum Stadtteil VI Bümpliz-
Oberbottigen erschie-
nen. Sie finden ihn heute
als Geschenk von west-
kreis6 in Ihrem Briefkas-
ten. Mehr dazu lesen Sie
auf
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Schmerztherapie nach traditioneller chinesicher Medizin

TCM
Chronische Erkältung
Rheumatische Beschwerden
Konzentrationsstörung
Migräne/Kopfschmerzen
Erschöpfung, Depression
Raucherentwöhnung
Hautkrankheiten
Frauenleiden
Allergien

樊兆平 Zhaoping FAN
TCM-Spezialistin, Bern & Bümpliz

Bümpliz ✆ 031 992 22 88
Hirschengraben ✆ 031 825 00 00
Köniz-Zentrum ✆ 031 972 98 88
Schwarzenburg ✆ 031 731 00 88

www.akupunkturmed.ch

Info & Anmeldung:
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10 -17 Uhr
Bern, Köniz,
Zollikofen
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Markenparfums so gut wie geschenkt.

Davidoff
Cool Water
Femme
EdT Vapo
100 ml

34.90
Konkurrenzvergleich

110.-

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Giorgio Armani
Sì
Femme
EdP Vapo
50 ml

64.90
Konkurrenzvergleich

125.-

Hugo
Boss
Bottled Night
Homme
EdT Vapo
100 ml

49.90
Konkurrenzvergleich

92.90 Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Grosse Auswahl auch
online erhältlich.

1492676

Weiermattstrasse 58, 3027 Bern
T 031 991 47 33
www.hallenbad-gaebelbach.ch
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Öffnungszeiten Feiertage:
Das Hallenbad und die Sauna
bleiben vom 20.12.2018 bis
7.1.2019 geschlossen.
Wir wünschen allen frohe
Feiertage!

Nächste Ausgabe

17. Januar 2019

Anzeigenschluss:

15. Jan. 2019/10.00h



Üsi Fachbetriebe
fründlech und kompetänt

www.zinggservice.ch
Sanitäre Reparaturen+Installationen

Telefon 031 992 66 55
1492940

Schreinerei
Bieri GmbH

www.bierigmbh.ch
Bottigenstrasse 171
3019 Oberbottigen

Telefon: 031 981 15 34
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22 Uhr, Eintritt: CHF 18.–/22.–, Vorverkauf: ticketcorner.ch

25. DEZEMBER 2018
BIERHÜBELI BERN

RADIO BERN1 DJ MIKE BAADER

X-MAS
PARTY
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Malen
Tapeten
Gipsen
Parkett
Teppich

Looslistrasse 16
Postfach 439
3000 Bern 5
Tel. 031 382 44 00
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Und tschüss
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Zwar hör i uf. Aber vom 1. Januar 2019 a wird unger der Leitig vom

Tahir Günes

der Betrieb vorlöifig witergfüehrt. Wie lang, chunnt im Januar de uus. Gniesset di Zyt no.
Tahir wird die Beiz im gliiche Rahme, mit gliicher Chuchi, mit gliiche Prise witerfüehre.

* * *

Ja, itz isches so wyt. I höre uf. Nach 37 Jahr im Löie u ir Schüdere. Ändi Jahr isch Schluss mit
bügle. Die Zyt im Wilde Weste vo Bärn isch der Wahnsinn gsi, so han i mir das scho nid
vorgsteut, won i agfange ha im 1981. Aber me passt sech a, im guete u im schlächte.

Mängem hani ghoufe, mängem bin i meh aus nume ufe Schlips gstange…. Tuet mer leid,
wenn i überreagiert ha, aber schnäu die richtigi Entscheidig z träffe isch nid eifach gsi by mire
Gaschtig.

Nach schwierige letschte Jahr mit viele Problem privater u finanzieller Art, mit Behörde u
Banke ( mit dene ganz bsunders!) han i ä Wäg gfunge us däm Scheissloch. Ds Opfer isch mini
Beiz. I ha se verchouft nach 29 Jahr. I bi zfride, dihr wahrschinlech nid, denn sie wird fähle, d
Schüdere, usser der Schmier, sie hei de weniger z tüe.

Aber merci, dass dir mir das ermüglecht heit. Merci speziell de Agsteute (es si sicher meh aus
200 gsi), merci de Liferante, wo geng zu üs gstange si.

67i, aber still going strong. I bi no ume z Bümpliz, so schnäu wärdet dir mi nid los. Aber itz
hani gnue Zyt für z fische u für z töfflifahre. Merci für aues.

Am, Samschtig, 29. Dezember 18, ab 19.00 h, gits feschti Nahrig u Flüssigs. Uf z Huus
natürlech.

Wale Brügger
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Er heisst mit Vornamen Jesus
und wohnt in Bethlehem bei
Bern. Lesen Sie, wie Jesus
Bustamante Weihnachten feiert.

«Diese Weihnachten feiern wir
bei Fondue», erzählt Jesus mit
funkelnden Augen. Käse ist sei-
ne Leibspeise. «Der Linie zuliebe
gibt es Salat dazu», scherzt Jesus
weiter. Abgesehen vom Käse
verläuft das Weihnachtsfest bei
Bustamantes aber nach traditio-
nell christlicher Manier: Es wird
gesungen, Geschichten aus der
Bibel werden vorgelesen und
Maria und Joseph sind auch da-
bei. Was zuerst nach einem
Scherz tönt, ist wirklich wahr.
Jesus‘ Geschwister heissen Ma-
ria und Joseph. Warum, weiss
keiner so genau. Schauplatz die-
ses modernen Krippenspiels ist
der Holenacker; eine Hochhaus-
siedlung in Bern-Bethlehem, die
gerne mal als Ghetto verrufen
wird. Bustamante beteuert: «Es
ist gar nicht so schlimm hier wie
man immer hört.» Ganz im Ge-
genteil. Der gebürtige Spanier
schätzt, dass das Zusammenle-
ben vieler verschiedener Natio-
nalitäten im Holenacker so gut
funktioniert.

Wer mit Vornamen Jesus heisst
und in Bethlehem bei Bern
wohnt, avanciert während der
Weihnachtszeit automatisch zum
Medienliebling. So wurde Busta-
mante schon im «Blick» und im
«20 Minuten» porträtiert. «Auto-

gramme musste ich aber noch
keine geben», sagt Jesus, dessen
Namen korrekterweise «Che-
sus» ausgesprochen wird, mit
einem Augenzwinkern. Auch im
Alltag führt die auffällige Na-
men-Wohnort-Kombination im-
mer wieder zu witzigen Anekdo-
ten.

Seit rund 36 Jahren ist Jesus nun
in der Schweiz. In Bethlehem bei
Bern fühlt er sich zu Hause. «Die
Spanier und Schweizer haben ge-
wisse Ähnlichkeiten», stellt
Bustamante fest. «Nicht unbe-
dingt, was die Pünktlichkeit be-
trifft», gibt er zu. Aber Bonvi-
vants seien sie beide, lacht Jesus.
Das kommt dem gelernten Ho-
telfachangestellten, der gutes
Essen und guten Rotwein immer
zu schätzen weiss, entgegen.
Wasser in Wein verwandeln,
kann Jesus aus Bern-Bethlehem
zwar nicht, dennoch verbindet
ihn so einiges mit seinem bibli-
schen Namensvetter Jesus
Christus. Bustamante ist gläubi-
ger Christ und hat an einer frei-
en Ausbildungsstätte Theologie
studiert. Für seine Mitmenschen
da zu sein, ist ihm eine Herzens-
angelegenheit. Im Kleinen tut
Bustamante das als Co. Präsi-
dent des Quartiervereins Hole-
nacker. Er engagiert sich für ein
gelingendes Zusammenleben
und hat für die Anliegen der Be-

wohnerinnen und Bewohner im-
mer ein offenes Ohr.

«An Weihnachten liegt
etwas Besonderes in der
Luft.»

Für Bustamante ist Weihnach-
ten ein wichtiges Fest. «Ich mag
den Zauber der Weihnachts-
zeit», schwärmt er und wird
nachdenklich: «Es liegt etwas
Besonderes in der Luft. Die
Menschen sind irgendwie sen-
sibler als sonst.» Weihnachten
ist für ihn aber vor allem auch
Familienzeit. So versammeln
sich an Heiligabend rund 10
Verwandte und Freunde in Je-
sus Wohnung im Holenacker.
Gemeinsam wird der Weih-
nachtsgeschichte gelauscht und
die Gabeln im Fonduecaquelon
gedreht. Mit dem Beschenken
zu Weihnachten handhaben es
die Bustamantes wie viele ande-
re auch: Es ist abgemacht, dass
man sich nichts schenkt. Am
Schluss schenkt man sich dann
eben doch etwas. Die schönsten
Geschenke sind für den 58-jäh-
rigen mittlerweile aber sowieso
von immaterieller Natur. Jesus
ist dankbar für seine Gesund-
heit und erachtet es als beson-
ders wertvoll, sich Zeit für an-
dere Menschen zu nehmen. In
dem Sinne: Feliz Navidad!
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DIESEWOCHE: JESUS BUSTAMANTE AUS BETHLEHEM BEI BERN

Bei Jesus gibt’s an
Weihnachten Fondue

«Stille Nacht, Hei-
lige Nacht?»
Nein–nicht schonwiederbereits imOk-
tober! Weihnachtsgebäck, Geschenk-
papier und Leuchtgirlanden werden
überall angeboten. Klar, Weihnachten
steht kurz vor der Tür. Geschenkemüs-
sen gekauft sein, alles wird vorbereitet
und jedesJahrempöre ichmichüberdie
neusten, schwachsinnigenWeihnachts-
produkte. Die Menschen hetzen in die
Geschäfte und flüchten wieder hin-
aus. Jeder Rappen wird für Geschen-
ke ausgegeben. Stetsmit der stillen Er-
wartung,mindestenseingleichwertiges
Päckli zu erhalten. Der Baum wird ge-
kauft, ein paar Kugeln und Engelshaar
in die Nadeln geknallt und in der Küche
gehtderBraten indenOfen.Warumdas
alles? Umwieder einmal die ganze Fa-
milie zu sehen?Wieschön!DerKontakt
wird das ganze Jahr gemieden – aber
inderheiligen,glänzendenWeihnachts-
zeit kommen alle zum Friedensfest zu-
sammen: Grüssen, küssen, singen und
danach die Pakete zerfetzen, um nach
demkommerziellenWeihnachtsbesäuf-
nis zum richtigen Besäufnis zu wech-
seln. Nur um die Verwandten noch ein
paar Stunden länger ertragen zu kön-
nen. Und wie so oft, wenn Alkohol und
ungeliebte Verwandte aufeinandertref-
fen, geraten sich einige Teufel in die En-
gelshaare. Unsere Familie hat vor Jah-
ren aufgehört, das grosseWeihnachten
zu feiern. Ich verbringe die Zeitmitmei-
nen Eltern, meinem Bruder und meiner
Schwester. Wir sehen uns auch sonst
oft und haben einen guten Zusammen-
halt. Wir schenken uns nichts, haben
keinProgrammundkeinenWeihnachts-
stress.AmAbendsitzenwir zusammen,
singen, lachen und geniessen manch-
mal auch einfach nur die Stille…

DER AUTOR
Adrian Maurer ist Jugendarbeiter
der Ref. Kirchgemeinde Beth-
lehem.
Kontakt:
adrian.maurer@refbern.ch
031 996 18 55 | 079 885 33 20
www.bethlehem.refbern.ch

MEIN
BERN WEST

Jesus aus Bethlehem: Die Kombination aus Vorname und Wohnort führt
immer wieder zu witzigen Anekdoten.

Steckbrief
Name: Jesus Bustamante
Geburtsdatum: 27.11.1960
Aufgewachsen in: Spanien
Aktueller Wohnort: Bethlehem
bei Bern
Erlernter Beruf: Hotelfachmann
Aktueller Beruf: Kaufmänni-
scher Mitarbeiter bei der Uhren-
firma de Berger & Bears AG
Hobbys: Europäische Küche,
Städtetrips, Lesen, Malen
Lieblingsessen: Raclette
Lieblingsbuch: Die Bibel
Lebensmotto: Für andere Men-
schen da sein.


